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Editorial  

Seit März dieses Jahres ist vieles nicht mehr, wie es war. 

Die COVID-19 Pandemie hat gefühlt fast alles auf den Kopf gestellt. 

Die Hauswirtschaft hat sich in dieser Krise als systemrelevanter Partner erwiesen. Mit hoher 

Wertschätzung haben die Kolleg*innen aus der Pflege auf die Hauswirtschaft reagiert. Daher 

ist es jetzt unsere Pflicht unseren Stellenwert und das Leistungsvermögen der 

professionellen Hauswirtschaft in unseren Einrichtungen, in der Gesellschaft und auch in der 

Politik ins rechte Licht zu rücken.  

Ich gehe davon aus, dass wir sicher noch bis Mitte nächsten Jahres mit Einschränkungen 

durch die COVID-19 Pandemie umgehen müssen. Gemeinsam werden wir diese 

Herausforderungen aber managen – so wie es uns in der Hauswirtschaft in den 

zurückliegenden Monaten auch gelungen ist. Wir sind gut aufgestellt, weil viele Kolleginnen 

und Kollegen mit Verantwortungsgefühl, Empathie und Sachverstand ihrer Arbeit 

nachkommen und in allen Bereichen gut vorbereitet sind. 

Vergessen wir dabei bitte nicht, tagtäglich aufs Neue immer wieder Werbung für unseren 

Beruf und die Hauswirtschaft zu machen und jungen Menschen die Möglichkeit zu geben, 

einen zukunftsfähigen, Sinn stiftenden und facettenreichen Beruf in der Hauswirtschaft zu 

erlernen. 

 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Advents- und 

Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch in ein 

erfolgreiches neues Jahr. 

 

Bleiben Sie gesund! 

Herzlichst Ihre Cornelia Schwab     (Bild von RitaE auf Pixabay) 
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Hauswirtschaft in Baden-Württmeberg 

Auftakt und Homepage des Innovations- und Kompetenzzentrums Hauswirtschaft 

Am 03.11.2020 feierte das „Innovations- und 

Kompetenzzentrum Hauswirtschaft Baden-

Württemberg“ mit rund 25 geladenen Gästen in 

einer Online-Konferenz den Auftakt seiner 

Projektlaufzeit.  

Die Veranstaltung stellte zugleich ein erstes 

Vernetzungstreffen dar, bei dem Vertreterinnen und 

Vertreter aus Landwirtschafts- und 

Sozialministerium des Landes Baden-Württemberg, aus Wohlfahrtsverbänden (u. a. Liga der 

freien Wohlfahrtspflege, Diakonie und Caritas), Hauswirtschaftsverbänden (LAG 

Hauswirtschaft Baden-Württemberg, Deutscher Hauswirtschaftsrat), Pflegeverbänden 

(Landespflegerat), aus der zuständigen Stelle für die Berufsausbildung Hauswirtschaft (RP 

Tübingen) oder dem Landeszentrum für Ernährung ins Gespräch kamen. 

Bereits am 23.10.2020 konnte sich das Projekt auf der Online-Veranstaltung zur 2. 

Zwischenbilanz des Forums Gesundheitsstandort Baden-Württemberg vorstellen und dazu 

auch mit Minister Manne Lucha ins Gespräch kommen.  

Das Projekt läuft bis Ende 2021 und wird unterstützt durch das Ministerium für Soziales und 

Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 

Ab sofort sind alle Informationen und Materialien auf der projekteigenen Homepage zu 

finden: www.innovation-kompetenz-hauswirtschaft.de 

 

Berufsbildungsausschuss  

Die Zahl der neu geschlossenen 

Ausbildungsverträge in Baden-Württemberg ist 

viel zu stark zurückgegangen. Die zuständige 

Stelle berichtete bei der letzten Sitzung des 

Berufsbildungsausschusses, dass die Zahl weiter 

rückläufig ist und im laufenden Jahr nur noch 125 

Verträge abgeschlossen wurden. Dies macht uns große Sorgen, denn der Mangel an 

ausgebildeten hauswirtschaftlichen Fachkräften wird gleichzeitig sichtbar und es ist in den 

nächsten Jahren mit der demografischen Entwicklung und der sich daraus ergebenden 

Zunahme an Menschen mit Hilfebedarf sicher, dass nicht genügend hauswirtschaftliche 

Fachkräfte da sein werden, um Betreuung und Versorgung sicher stellen zu können.  

Die neue Ausbildungsverordnung ist eine Chance den Beruf modern und zukunftssicher zu 

gestalten und wir appellieren an alle Verantwortlichen, in die Ausbildung (wieder) 

einzusteigen. Die zuständige Stelle, die Ausbildungsberatungen vor Ort und das Innovations- 

und Kompetenzzentrum Hauswirtschaft sind bei Fragen und Problemen gerne behilflich. 

 

 

http://www.innovation-kompetenz-hauswirtschaft.de/
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Corona-Hilfen für die Ausbildung 

Das Bundesprogram „Ausbildung sichern“ 

 beinhaltet Ausbildungsprämien für Betriebe, die trotz Corona ihr Ausbildungsniveau 

halten oder sogar erhöhen.  

 Einen Zuschuss zur Ausbildungsvergütung erhalten Unternehmen, die Kurzarbeit für 

ihre Azubis vermeiden. 

 Übernimmt Ihr Betrieb Auszubildende aus einem insolventen Unternehmen, können 

Sie eine Übernameprämie für Insolvenzlehrlinge erhalten. 

Weitere Informationen dazu gibt es bei der Bundesagentur für Arbeit: 

https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-

sichern 

 

Fort- und Weiterbildung 

 Workshop für Führungskräfte der Hauswirtschaft: Am 5. Februar und 26. März 2021 

wird es erneut Tagesworkshops für Führungskräfte aus der Hauswirtschaft geben. 

Themen sind „Berufliches Standing – mit neuem Selbstbewusstsein im Alltag unterwegs“ 

und „Erfolgreich Personalgespräche führen“. Den Veranstaltungsflyer und Informationen 

zur Anmeldung finden Sie hier.  

 Ausbildungsbotschafter*innen: Auch im nächsten Jahr werden von uns interessierte 

Auszubildende zu Ausbildungsbotschafter*innen weitergebildet. Bedingt durch die 

Corona-Vorgaben können wir aber noch keinen Termin nennen. Interessierte können 

sich aber gerne bereits melden unter hauswirtschaft@diakonie-wue.de.  

 Information für Berufsberater: Auch eine Informationsveranstaltung für 

Berufsberater*innen aus den Agenturen für Arbeit soll 2021 wieder durchgeführt werden. 

Die Planung zur Umgestaltung der Veranstaltung in ein Online-Format laufen, sobald hier 

nähere Informationen vorliegen, informieren wir Sie.  

 onboarding – Schulung am 26. Januar 2021 für Ausbilder*innen: Ausbilder*innen, 

die Azubis aus unserem Teilprojekt „Ausbildung + Sprache“ ausbilden, sind herzlich zu 

einem Austausch und zu kollegialer Beratung eingeladen. Wie können Sie die Azubis mit 

an Bord nehmen und gut im Team zusammenarbeiten? Wie können Probleme auf dem 

Weg erfolgreich gelöst werden?  

Leitung: Josef Minarsch-Engisch, interkultureller Trainer Esslingen 

Sylvia Pflüger, Innovations- und Kompetenzzentrum Hauswirtschaft Baden-

Württemberg 

Termin: Dienstag 26.1.21 Diakonisches Werk Württemberg 13.30 Uhr -16.30Uhr 

  (bei Kontaktbeschränkungen online über Zoom) 

Die Veranstaltung ist kostenlos! Anmeldung unter: hauswirtschaft@diakonie-wue.de 

 

https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern
https://www.innovation-kompetenz-hauswirtschaft.de/aktuell/veranstaltungen/
mailto:hauswirtschaft@diakonie-wue.de
mailto:hauswirtschaft@diakonie-wue.de
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SAVE THE DATE: Hauswirtschaftstagung am 30. Juni 2021 

Die Tagung der Hauswirtschaft in Baden-Württemberg findet am 30. Juni 2021 im 

GENOhaus in Stuttgart statt. Thema: „Hauswirtschaft statt Superfood - Wie Hauswirtschaft 

zum Wohlbefinden und zur Gesundheit beiträgt“. Die Tagung wendet sich an 

hauswirtschaftliche Fach- und Führungskräfte, Trägervertreter*innen sozialer Einrichtungen, 

Verantwortliche für Quartierslösungen, Lehrende, Schulen sowie hauswirtschaftliche Azubis. 

Einzelheiten und das genaue Programm folgen. 

Die Tagung wird, wenn es nötig ist, auch online durchgeführt. Bitte halten Sie sich den 

Termin deshalb unbedingt frei. 

 

 

Fortbildungsangebote des Berufsverbandes Hauswirtschaft 2020/21 

 Die neue Ausbildungsverordnung Hauswirtschafter*in 

4. Dezember 2020 mit Anita Groh-Allgaier online 

Dieses Seminar, das der Berufsverband Hauswirtschaft nun online anbietet, gibt Ihnen 

die Chance, sich aktiv und praxisnah mit der neuen Ausbildungsordnung vertraut zu 

machen. Das offene Forum bietet kompetente Antworten auch auf Ihre individuellen 

Fragestellungen. Anmelden können Sie sich hier. 

 Jung in Führung gehen 

18. und 19. Januar 2021 in Stuttgart 

Hauswirtschaftliche Führungskräfte übernehmen häufig Führungsaufgaben in einem 

Alter, in dem es ihnen nicht möglich ist, fehlende Führungserfahrung durch 

Lebenserfahrung zu kompensieren. Sie sind gut ausgebildet, bringen neue Ideen mit und 

stoßen am Arbeitsplatz auf ältere Mitarbeiter*innen, die zu führen sind. Junge 

hauswirtschaftliche Führungskräfte werden in ihrem Führungshandeln so gestärkt, so 

dass sie die Führungsrolle weiterentwickeln und ihre Konfliktmanagementfähigkeiten 

erweitern können. Anmelden können Sie sich hier. 

Informationen vom Deutschen Hauswirtschaftsrat (DHWiR) 

 

 

 

Der DHWiR ist aktiv in vielen Feldern und arbeitet verstärkt mit anderen 

Lobbyorganisationen in gemeinsamen Themen zusammen.  

Informieren Sie sich auf der stets aktuellen Homepage www.hauswirtschaftsrat.de oder 

bestellen Sie sich den Newsletter des Hauswirtschaftsrats, um immer auf dem Laufenden zu 

sein.  

 

https://www.berufsverband-hauswirtschaft.de/der-verband/veranstaltungen/detail/article/die-neue-ausbildungsverordnung-hauswirtschafterin-3/?cHash=4015bb5e4676aac80a718346d2804b69
https://www.berufsverband-hauswirtschaft.de/der-verband/veranstaltungen/detail/article/jung-in-fuehrung-gehen-1/?cHash=2526daeddd3e161598192ddf1b7bb146
http://www.hauswirtschaftsrat.de/
https://hauswirtschaftsrat.de/newsletter/index.html
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Die Themen der letzten Wochen im Hauswirtschaftsrat sind u.a.:  

 Der Geschäftsbericht 2019/2020 ist veröffentlicht, eine interessante Lektüre zur 

Arbeit im DHWiR. 

 

 Es wurde eine weitere Sektion „Hauswirtschaft in der Pflegeversicherung“ 

etabliert, die sich mit der von Spahn geplanten Reform der Pflegeversicherung 

beschäftigt. Auf der Ratsversammlung am 9. November haben die Mitglieder die 

Gründung der Sektion bestätigt. 

 

 Außerdem wurde auf der Ratsversammlung beschlossen, dass 2020 der nächste 

Deutsche Hauswirtschaftskongress stattfinden soll. 

 

 Reform der sozialen Pflegeversicherung 

Der DHWiR positioniert sich zur Reform der Pflegeversicherung. Am 1. Oktober fand 

dazu ein Expertenhearing statt. Als Ergebnis werden in sechs Themenbereiche die 

Forderungen der Hauswirtschaft formuliert. Zu den Forderungen gehören unter 

anderem die Verankerung der Hauswirtschaft im Gesetzestext, eine 

multiprofessionelle Fachkräftebasis einschließlich der Hauswirtschaft sowie die 

Etablierung einer verantwortlichen Hauswirtschaftskraft analog zur verantwortlichen 

Pflegekraft: Reform der sozialen Pflegeversicherung, SGB XI Expertise des 

Deutschen Hauswirtschaftsrats. Diese Expertise wurde dann um eine ausführliche 

Darstellung erweitert, in der ergänzend zu den Begründungen und Erläuterungen 

Formulierungsvorschläge auf der Basis des bestehenden SGB XI vorgestellt werden. 

Als Bundesgesundheitsminister Jens Spahn, Bundesfamilienministerin Franziska 

Giffey und Bundesarbeitsminister Hubertus Heil am 13. November den Zwischen-

bericht der KAP vorgelegt, wurde dazu eine Pressemitteilung verfasst, in der noch 

einmal auf die sechs Forderungen zur Reform der Pflegeversicherung Bezug 

genommen wird: Pressemitteilung vom 17.11.2020. 

 

 Der Deutsche Hauswirtschaftsrat und der Deutsche Pflegerat haben in 

Zusammenarbeit einen Überblick zu Leistungen der Pflege und Hauswirtschaft in 

unterschiedlichen Settings der stationären und ambulanten Versorgung 

entwickelt. Hintergrund ist ein Auftrag aus der Konzertierten Aktion Pflege (KAP), die 

Berufsgruppe der Hauswirtschaft zu stärken und gleichzeitig Entlastungspotenziale 

für die Berufsgruppe der professionell Pflegenden zu identifizieren. Der Überblick ist 

als Broschüre und als Poster für die einzelnen Settings veröffentlicht. 

News und Infos 

Hauswirtschaft im Quartier 

Als Ergebnis der Aktivitäten zum Thema Quartier im Rahmen des Projektes "oikos-plus" 

(09/2019-08/2020) ist jetzt die Konzeption "Hauswirtschaft im Quartier - Neue Aufgaben 

und Wege für die professionelle Hauswirtschaft" veröffentlicht worden. 

Das Papier widmet sich der Frage, wodurch sich verschiedene Quartiere und Quartiersarbeit 

heute auszeichnen und in welcher Form Hauswirtschaft dabei auftaucht. Schließlich werden 

https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2020-10Geschaeftsbericht-2020-Broschuere.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2020-10-10_DHWiR-Expertise-PflV.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2020-10-10_DHWiR-Expertise-PflV.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2020-11-05-erweiterte-Expertise-PflV.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/presse.html#team-pflege
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2020-11-26-Broschuere_Anforderungen-Leistungen-und-Qualifikationen-von-Hauswirtschaft-und-Pflege.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2020-11-26-Poster_Anforderungen-Leistungen-und-Qualifikationen-von-Hauswirtschaft-und-Pflege.pdf


6 

 

in diesem Feld Bedarfe aus hauswirtschaftlicher Perspektive analysiert und 

Handlungsempfehlungen für die professionelle Hauswirtschaft abgeleitet.  

Die Konzeption liefert Impulse und soll Diskussionen anregen – bei sozialen Einrichtungen, 

bei Verantwortlichen der Hauswirtschaft und schließlich bei Akteuren im Quartier. Sie steht 

u. a. auf der Homepage des Innovations- und Kompetenzzentrums Hauswirtschaft Baden-

Württemberg zum kostenlosen Download bereit und wurde außerdem als Fachartikel 

(working paper) im Online-Journal Hauswirtschaft und Wissenschaft publiziert.   

 

 

Aufruf: Einmalige Austauschrunde zum Thema Quartier – online!  

Gerne möchten wir als Innovations- und Kompetenzzentrum Hauswirtschaft Baden-

Württemberg mit Ihnen zum Thema Quartier ins Gespräch kommen und hören:  

 Inwiefern ist Ihre Einrichtung im Quartier aktiv?  

 Welche Pläne gibt es für die Zukunft?  

 Wie wird die Hauswirtschaft einbezogen – oder nicht?  

 Welche Entwicklungspotenziale sehen Sie?  

Wenn Sie an dieser einmaligen Austauschrunde (online, etwa zwei Stunden) teilnehmen 

möchten, melden Sie sich bitte unter hauswirtschaft@diakone-wuerttemberg.de, die 

Terminfindung nehmen wir dann mit allen Beteiligten vor.  

 

 

Teilqualifikationen Hauswirtschaft 

Als gemeinsame Veröffentlichung des Kompetenzzentrums 

"Professionalisierung und Qualitätssicherung haushaltsnaher 

Dienstleistungen" (PQHD) an der Hochschule Fulda und der 

Deutschen Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. (dgh) ist jetzt ein 

Referenzrahmen erschienen, der erstmals eine standardisierte 

Strukturvorlage für modulare Angebote des Ausbildungsberufes 

Hauswirtschaft bietet. Zudem bietet der Referenzrahmen Inhalte für 

Qualifizierungsangebote für die Einsatzbereiche haushaltsnaher 

Dienstleistungen. Der „Referenzrahmen – Modulare (Teil-) 

Qualifizierung für haushaltsnahe Dienstleistungen und 

Hauswirtschaft“ steht zum kostenlosen Download beim 

Kompetenzzentrum PQHD bereit, ebenso wie bei der dgh. 

 

Tag der Schulverpflegung 

Der 12. Tag der Schulverpflegung hat in diesem Jahr in Baden-Württemberg am 19. 

November stattgefunden und war für alle Schulen im Land die Gelegenheit, unter Mitwirkung 

der gesamten Schulgemeinschaft die Mensa in den Mittelpunkt zu stellen. Der Tag der 

Schulverpflegung beschäftigt sich mit den Fragen „Wie gelingt eine gesundheitsfördernde 

https://www.innovation-kompetenz-hauswirtschaft.de/versorgung-und-gesundheit/hauswirtschaft-im-quartier/
https://www.innovation-kompetenz-hauswirtschaft.de/versorgung-und-gesundheit/hauswirtschaft-im-quartier/
https://haushalt-wissenschaft.de/arbeitspapiere-working-paper/
mailto:hauswirtschaft@diakone-wuerttemberg.de
https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Oe/PQHD/Referenzrahmen_Modulare__Teil_Qualifizierung_fuer_haushaltsnahe_Dienstleistungen_und_Hauswirtschaft.pdf
https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Oe/PQHD/Referenzrahmen_Modulare__Teil_Qualifizierung_fuer_haushaltsnahe_Dienstleistungen_und_Hauswirtschaft.pdf
https://www.dghev.de/presse/pressemitteilungen/mitteilung/post/detail/News/neue-dgh-veroeffentlichung-referenzrahmen-modulare-teilqualifizierung-fuer-haushaltsnahe-dienstl/
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und leckere Schulverpflegung?“, „Was schmeckt Kindern und Jugendlichen in der Pause?“ 

und „Wo kommen unsere Lebensmittel her?“ 

Quelle: Landeszentrum für Ernährung 

 

Liga-Stellungnahme zur Assistent*in Hauswirtschaft  

Die Liga der freien Wohlfahrtspflege bezieht in einem Brief an das Ministerium für Kultus, 

Jugend und Sport Stellung zum Fachkräftebedarf im Bereich Hauswirtschaft. Die geplante 

Weiterentwicklungen zum Berufskolleg Ernährung und Erziehung sowie zum Berufskolleg für 

Ernährung und Hauswirtschaft II wird von der Liga ausdrücklich befürwortet. Die 

Stellungnahme steht Ihnen hier zum Download bereit.  

 

Entlastungen für Verein und Ehrenamt 2020 

Mit einem 13 Projekte umfassenden Maßnahmenpaket will die 

Landesregierung Vereine und das Ehrenamt von Bürokratie entlasten. 

Eine Broschüre hierzu steht jetzt auf den Seiten des Landes zum 

Download bereit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht weiter erhalten möchten, melden Sie sich bitte ab 

mit einer E-Mail an: hauswirtschaft@diakonie-wue.de 

 

https://landeszentrum-bw.de/,Lde/vernetzen/Gemeinschaftsverpflegung_/Kita+und+Schule/Tage+der+Kita-+und+Schulverpflegung/Tag+der+Schulverpflegung
https://www.innovation-kompetenz-hauswirtschaft.de/downloads/
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Buerokratieabbau/201117_bw_Entlastungskonzept-Verein-Ehrenamt_2020_interaktiv.pdf
mailto:hauswirtschaft@diakonie-wue.de

